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Kreisliga Herren Gruppe 03

Spvg. Niedersachsen Döhren : RSV Hannover IV 
Mittwoch, 10.04.2024, 19:00 Uhr

Glauer bleibt gegen die Spvg. Niedersachsen Döhren 
ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des RSV Hannover IV im Spiel der
Kreisliga Herren Gruppe 03 bei der Spvg. Niedersachsen Döhren umschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Wilfried Glauer, der seine Spiele allesamt gewann.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keine Chancen hatten Schwarzer /
Lindnau bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Jacobi / Knuth. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beim folgenden 0:3 gegen Glauer / Wittig fanden Steinwedel / Lindemann
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Chancenlos waren anschließend Denger / Jochem gegen Stadlbauer / Glenz
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. So gut wie gewonnen schien das
Spiel von Marius Schwarzer gegen Mathias Jacobi, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Mathias Jacobi jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5, 12:10, 7:11, 10:12, 7:
11. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Robin
Steinwedel gegen Wilfried Glauer. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Ein hartes Stück Arbeit hatte wenig später Ulrich Lindnau gegen Holger Knuth zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Ohne Satzgewinn für
Philipp Denger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Wittig. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit 1:
3 verlor Patrick Jochem seine Partie gegen Stefan Glenz. Ohne Satzgewinn für Astrid Lindemann
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Erwin Stadlbauer. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Chancenlos war Marius Schwarzer gegen Wilfried Glauer
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der Spvg. Niedersachsen Döhren die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 12:20 bei 4 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 4
Unentschieden ab. Die Mannschaft des RSV Hannover IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 25:7. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 Spvg. Niedersachsen Döhren

Doppel: Schwarzer / Lindnau 0:1, Steinwedel / Lindemann 0:1, Denger / Jochem 0:1 
Einzel: M. Schwarzer 0:2, R. Steinwedel 0:1, U. Lindnau 1:0, P. Denger 0:1, P. Jochem 0:1, A.
Lindemann 0:1 

 RSV Hannover IV
Doppel: Glauer / Wittig 1:0, Jacobi / Knuth 1:0, Stadlbauer / Glenz 1:0 
Einzel: W. Glauer 2:0, M. Jacobi 1:0, M. Wittig 1:0, H. Knuth 0:1, E. Stadlbauer 1:0, S. Glenz 1:0
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